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Herren West Bezirksliga Gr. Süd 1

TV 1904 Bermbach : TuS 1883 Nordenstadt II 
Samstag, 03.02.2024, 17:00 Uhr

Punkteteilung zwischen dem TV 1904 Bermbach und dem 
TuS 1883 Nordenstadt II

Es blieb bis zum Ende ein Showdown zwischen den beiden Teams: Mit 8:8 in den Spielen und mit
31:37 Sätzen trennten sich die Spieler des TuS 1883 Nordenstadt II beim Auswärtsspiel in der
Herren West Bezirksliga Gr. Süd 1 am Samstagnachmittag vom TV 1904 Bermbach. Rund 240
Minuten dauerte das Match, ehe das Schlussdoppel Bober / Fittler das Unentschieden im letzten
Spiel dieses Mannschaftskampfes errang. Beide Mannschaften absolvierten dieses Match mit
Ersatzspielern.Einen großen Verdienst zur Punkteteilung leistete Simon-Andre Arndt, der in seinen
Spielen an diesem Tag ungeschlagen blieb.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Beim Erfolg von Ruber / Guckes gegen Linke /
Herzog konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der
Punkt final an die Heimmannschaft ging. Es dauerte eine Weile, bis Jonas / Mohr ihr 3:2 gegen
Bober / Fittler feiern konnten. Das war nichts für schwache Nerven. Der finale Durchgang endete
hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Unterschied. Kapici / Arndt gelang es König / Lauer zu
bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Auch der Ausgang des
finalen Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie knapp das Doppel insgesamt war. Nach den
ersten Spielen gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei
einem Stand von 3:0 an den Tisch. Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen Sebastian König war der
Gastgeber Jens Jonas, konnte er am Ende den Favorit Sebastian König im Entscheidungssatz
überraschend bezwingen. Einen extrem dramatischen Verlauf sahen die Zuschauer im zweiten Satz,
der erst nach 36 Punkten endete. Keinen Punkt beisteuern konnte Patrick Ruber im Match gegen
Gerolf Linke, das 0:3 verloren ging. Wenig später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 4:1 an den Tisch. Mit nur einem Satzverlust ging dann Joachim Guckes gegen Mark Fittler
durchs Ziel, denn die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Nicht so gut lief es indes nachfolgend für
Sascha Mohr bei seinem 0:3 gegen Joram Bober, was gemäß der TTR-Werte nicht verwunderlich
war. Bei einem Spielstand von 5:2 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Ergün Kapici
verpasste es wenig später mit einem 8:11, 12:10, 8:11, 10:12 gegen Robin Lauer, einen Punkt für
sein Team zu holen. Simon-Andre Arndt gelang es derweil Hendrik Herzog zu bezwingen – das
extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Einen langen Atem hatten die Spieler im
dritten Satz, der erst nach 42 Ballwechseln endete. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler
des TV 1904 Bermbach und des TuS 1883 Nordenstadt II. Jens Jonas gegen Gerolf Linke hieß das
nächste Spiel und der Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch ein 1:3
auf dem Spielberichtsbogen. Durch diesen Sieg weist die Saison-Statistik von Linke nun 9 Siege, bei
einer Niederlage aus. Nur einen Satz verlor Patrick Ruber bei seinem Sieg in vier Sätzen gegen
Sebastian König und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Joachim Guckes hatte gegen
Joram Bober indes bei seinem 0:3 wenig auszurichten. Nach diesem Einzel steht Guckes somit bei
17 Siegen und 4 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Bober ein 20:2 ausweist.
Mittlerweile stand es damit 7:5. Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze verlor Sascha Mohr sein
Einzel gegen Mark Fittler noch mit 11:9, 11:4, 5:11, 9:11, 11:13 im Entscheidungssatz. Auch der
Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie ausgeglichen das Einzel
insgesamt war. Nicht ganz mithalten konnte Ergün Kapici, bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen
Hendrik Herzog, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Simon-Andre Arndt bekam es nun mit
Robin Lauer zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Simon-Andre Arndt am
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Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Bemerkenswert war der
Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Bevor die beiden
Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im entscheidenden Schlussdoppel war
die Spannung nun zu greifen. Unglücklich waren Ruber / Guckes in der Begegnung gegen Bober /
Fittler, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der
Habenseite verbuchte. Dieser Doppelerfolg rettete das Unentschieden ins Ziel.

Nach diesem Unentschieden des TV 1904 Bermbach geht es nun im nächsten Spiel am 09.02.2024
gegen den TuS Et. Wiesbaden 1846, während der TuS 1883 Nordenstadt II am 10.02.2024 gegen
den TTC RW 1921 Biebrich III antritt.

 Statistik:
 TV 1904 Bermbach

Doppel: Ruber / Guckes 1:1, Jonas / Mohr 1:0, Kapici / Arndt 1:0 
Einzel: J. Jonas 1:1, P. Ruber 1:1, J. Guckes 1:1, S. Mohr 0:2, E. Kapici 0:2, S. Arndt 2:0 

 TuS 1883 Nordenstadt II
Doppel: Bober / Fittler 1:1, Linke / Herzog 0:1, König / Lauer 0:1 
Einzel: G. Linke 2:0, S. König 0:2, J. Bober 2:0, M. Fittler 1:1, H. Herzog 1:1, R. Lauer 1:1


